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Antwort 

der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Katharina Willkomm, Stephan Thomae, 
Katja Suding, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP 
– Drucksache 19/6945 –

Der externe Sachverstand der Bundesregierung im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Bundesregierung holt sich umfassend externen Sachverstand ein, indem sie 
diverse Experten- und Sachverständigengremien einsetzt. Die Bundeskanzlerin 
hat den Digitalrat, das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
den Sachverständigenrat für Verbraucherfragen, das Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat und den Beirat für Raumentwicklung. Das berühm-
teste Expertengremium der Bundesregierung ist vermutlich der Sachverständi-
genrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, besser be-
kannt als die fünf Wirtschaftsweisen. 

In dieser Legislaturperiode bemüht sich die Bundesregierung besonders beim 
Themenkomplex Digitalisierung, externen Sachverstand in unterschiedlich or-
ganisierten und besetzten Gremien zu bündeln und an sich zu binden. Die Frak-
tion der FDP hat die Bundesregierung hierzu unter gewissen Aspekten bereits 
in der Kleinen Anfrage zur Digitalstrategie der Bundesregierung befragt (Bun-
destagsdrucksache 19/3771, Antwort der Bundesregierung auf Bundestags-
drucksache 19/4096). 

Eine Binsenweisheit ist, dass sich die Digitalisierung nicht von alleine gestaltet, 
jedenfalls nicht von alleine so, dass Deutschland in allen Bereichen zur Digita-
lisierungsavantgarde aufschließt. Die Nachricht vom 28. November 2018, dass 
die Cebit, die über lange Zeit weltweit größte und wichtigste Messe für Infor-
mationstechnik, eingestellt wird, muss uns Warnung und Ansporn sein. 

Die Bundesregierung und der Deutsche Bundestag sind zwingend auf Sachver-
stand angewiesen, auch auf externen Sachverstand. Das gilt neben der Digitali-
sierung auch für andere Megathemen in der komplexer werdenden Welt wie 
Globalisierung, Demografie, Migration, Klimawandel, Rohstoffkapazitäten, der 
Verschiebung geopolitischer Machtverhältnisse bis hin zu einer immer höheren 
Regulierungsdichte für Wirtschaft und Verbraucheralltag. 
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Damit einher geht fast zwingend, dass „die Politik“, vor allem Politik, die der 
menschlichen Gestaltungskraft Raum lassen will, zwangsläufig immer den Ent-
wicklungen hinterherläuft, statt ihr wirklich vorweg zu denken. Bestenfalls wis-
sen Exekutive und Legislative um dieses Grundverhältnis und halten gerade 
deshalb Freiräume offen, damit Unternehmensumsätze, Beschäftigung, Freiheit 
und Wohlstand für alle von unten wachsen können. 

Investition in die Fachkompetenz ist daher auch für die politische Führung des 
Landes ein Muss. Die Fraktion der FDP begrüßt es grundsätzlich, wenn sich die 
Bundesregierung um externen Sachverstand in Form von Expertengremien und 
Sachverständigenräten bemüht und deren Wissen in die Politik einfließt. 

Gleichwohl stellen sich angesichts der damit einhergehenden Kosten für den 
Steuerzahler auch berechtigte Fragen nach der Konsistenz der Aktivitäten der 
Bundesregierung. Die Einberufung eines noch so prominent besetzten Exper-
tengremiums darf nicht zum Ersatz für politisches Handeln verkommen. Ziel 
dieser Kleinen Anfrage ist nicht das Abbinden der Bemühung um externen 
Sachverstand, sondern eine transparente Darstellung des Einsatzes der vom 
Steuerbürger aufgebrachten Mittel und deren Ergebnisse. 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Die Bundesregierung versteht unter Expertengremien, die im Sinne der Frage für 
das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) tätig sind, Gremien, 
die die Bundesregierung zu übergreifenden bildungs- und forschungspolitischen 
Frage beraten. 

Nicht erfasst sind damit zum einen Gutachtergruppen, die in der Regel als Ad-
hoc-Kommissionen zu einem konkreten Anlass zusammentreten, um Förderent-
scheidungen des BMBF im Rahmen einzelner Förderbekanntmachungen vorzu-
bereiten oder bei der Weiterentwicklung einzelner Fördermaßnahmen zu beraten, 
und die über den jeweiligen Anlass hinaus keinen Bestand haben. 

Zum anderen sind Gremien, wie etwa der Wissenschaftsrat, die Bund und Länder 
beraten oder die zumeist im Kontext der gemeinsamen Bund-Länder-Förderung 
gemäß Artikel 91b des Grundgesetzes im Rahmen der Gemeinsamen Wissen-
schaftskonferenz gemeinsam durch Bund und Länder eingesetzt werden, nicht er-
fasst. Ferner sind auch die Aufsichts- und Beratungsgremien der rechtlich selbst-
ständigen Forschungseinrichtungen im Bereich des BMBF nicht von der Frage 
umfasst. Hierbei handelt es sich nicht um Expertengremien des BMBF, sondern 
um satzungsgemäße Organe der Einrichtungen oder Gremien, deren Etablierung 
aufgrund interner Regelungen der Forschungseinrichtungen vorgesehen ist. 

1. Welche Expertengremien, die ganz oder teilweise mit Sachverständigen be-
setzt sind, die nicht ohnehin schon als Beamte oder Angestellte des öffentli-
chen Dienstes in Bundesministerien oder nachgeordneten Bundesbehörden
arbeiten und hauptberuflich als Hochschullehrer oder Berater oder haupt-  
oder ehrenamtlich im Rahmen des jeweiligen Gremiums im Namen von Ver-
bänden oder Kammern, Gebietskörperschaften oder Unternehmen auftreten
(im Folgenden: Expertengremien), unterhält das Bundesministerium oder
die ihm nachgeordneten Bundesbehörden derzeit?

2. Gibt es bei dem Bundesministerium oder den ihm nachgeordneten Bundes-
behörden Expertengremien, die sich ihrem Auftrag nach mit Einzelaspekten
der Digitalisierung oder der Digitalisierung grundsätzlich befassen, und
wenn ja, welche?
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3. Gibt es bei dem Bundesministerium oder den ihm nachgeordneten Bundes-
behörden Expertengremien, die sich ihrem Auftrag nach mit Fragen des Ver-
braucherschutzes befassen, und wenn ja, welche?

4. Gibt es bei dem Bundesministerium oder den ihm nachgeordneten Bundes-
behörden Expertengremien, die sich ihrem Auftrag nach mit den Interessen
kleiner und mittelständischer Unternehmen befassen, und wenn ja, welche?

5. Auf welcher Rechtsgrundlage ist das Expertengremium bzw. sind die Exper-
tengremien einberufen worden?

6. Wie lautet der jeweilige Auftrag an das Expertengremium bzw. die Exper-
tengremien?

7. Auf welche Zeitdauer sind diese Expertengremien berufen?

Die Fragen 1 bis 7 werden im Zusammenhang beantwortet. 

Eine tabellarische Übersicht ist als Anlage beigefügt. Sofern zur Rechtsgrundlage 
keine Angaben gemacht werden, sind diese Gremien durch Leitungsentscheidung 
des Hauses eingesetzt worden. 

8. Plant das Bundesministerium in dieser Amtsperiode die Einrichtung zusätz-
licher Expertengremien, und wenn ja, welche, und mit welchen Aufgaben?

Das BMBF plant die Etablierung einer Gründungskommission, die bei den vor-
bereitenden Maßnahmen für die vom Bundeskabinett am 29. August 2018 be-
schlossene Gründung einer Agentur zur Förderung von Sprunginnovationen berät 
und unterstützt. Darüber hinaus ist die Einrichtung zusätzlicher Expertengremien 
im Sinne der Definition in Frage 1 in der 19. Legislaturperiode derzeit nicht ge-
plant. 

9. Wie viele und namentlich welche Sachverständige (bitte mit Referenz bzw.
beruflicher Tätigkeit angeben, soweit sich daraus die Expertise für das je-
weilige Gremium ableiten lässt) sind in den jeweiligen Expertengremien tä-
tig?

Es wird auf die Anlage der Antwort zu den Fragen 1 bis 7 verwiesen. 

10. Nach welchen Kriterien sind die Sachverständigen jeweils ausgewählt und
berufen worden?

Die Auswahl und Berufung von Sachverständigen erfolgt einzelfallbezogen im 
Kontext des jeweiligen Gremiums. Es handelt sich dabei in der Regel um ausge-
wiesene Experten in ihrem Fachgebiet, die in besonderer Weise zur Beantwortung 
der jeweiligen Frage beitragen können. Kriterien können dabei beispielsweise die 
wissenschaftliche Reputation, die fachliche Eignung oder die Mitgliedschaft in 
Organisationen und Vertretungen der Wissenschaft sein. Auch werden Vertreter 
von Verbänden und Interessengruppen regelmäßig in Gremien des BMBF beru-
fen. 
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11. Wie ist jeweils die fachliche und/oder personelle Beteiligung der Interessen
der Verbraucher gewährleistet?

12. Wie ist jeweils die fachliche und/oder personelle Beteiligung der Interessen
kleiner und mittelständischer Unternehmen gewährleistet?

Die Fragen 11 und 12 werden im Zusammenhang beantwortet. 

In den Gremien, in denen die Interessen von kleinen und mittelständischen Un-
ternehmen (KMU) und Verbrauchern thematisch berührt werden, bemüht sich das 
BMBF stets, Interessenvertreter bzw. Mitglieder mit einer vertieften Expertise in 
diesen Bereichen direkt durch einen Sitz im Gremium oder indirekt durch Befra-
gungen u. ä. zu Fachthemen einzubeziehen. 

13. Wie viele Mitarbeiter befassen sich im Bundesministerium und den ihm
nachgeordneten Bundesbehörden mit Aspekten der Digitalisierung (bitte je-
weils im Verhältnis zur Gesamtmitarbeiterzahl der in der jeweiligen Behörde
tätigen Mitarbeiter angeben)?

Bei der Beantwortung wird auf das Soll der Planstellen und Stellen (ohne Er-
satz(plan)stellen) gemäß dem Haushaltsplan 2019 abgestellt. Dies entspricht dem 
Vorgehen im Teilungskostenbericht der Bundesregierung zum Berlin/Bonn-Ge-
setz und bei vergleichbaren Parlamentarischen Anfragen. Demnach sind im Ein-
zelplan 30 für das Jahr 2019  40 von insgesamt 1 206,5 Stellen dezidiert für Di-
gitalisierungsthemen ausgebracht. 

14. Wie viele Mitarbeiter befassen sich im Bundesministerium und den ihm
nachgeordneten Bundesbehörden mit Aspekten des Verbraucherschutzes
(bitte jeweils im Verhältnis zur Gesamtmitarbeiterzahl der in der jeweiligen
Behörde tätigen Mitarbeiter angeben)?

15. Wie viele Mitarbeiter befassen sich im Bundesministerium und den ihm
nachgeordneten Bundesbehörden mit für kleine und mittelständische Unter-
nehmen relevanten Themen (bitte jeweils im Verhältnis zur Gesamtmitarbei-
terzahl der in der jeweiligen Behörde tätigen Mitarbeiter angeben)?

Die Fragen 14 und 15 werden im Zusammenhang beantwortet. 

Für das Jahr 2019 sind im Einzelplan 30 für die Querschnittsthemen Verbraucher-
schutz bzw. Belange von KMU keine gesonderten Stellen ausgebracht. 

16. Findet eine Evaluation der Arbeit des Expertengremiums bzw. der Experten-
gremien statt, und wenn ja, in welcher Form und welchen zeitlichen Inter-
vallen ab wann?

17. Wie bemisst das Bundesministerium den Erfolg oder Nutzen seiner Exper-
tengremien?

Die Fragen 16 und 17 werden im Zusammenhang beantwortet. 

Die Gremien im Sinne der Frage haben die Aufgabe, das BMBF unabhängig zu 
beraten. Hierzu gehört, dass sie möglichst unabhängig agieren können, ohne 
selbst einer Kontrolle unterworfen zu sein. Insoweit ist die Vorgabe von einheit-
lichen Evaluationsinstrumenten zur Messung von Erfolg und Nutzen der Gremien 
nicht sinnvoll. Im Rahmen ihrer jeweiligen Aufgaben passen die Abteilungen die 
Zusammensetzung und Struktur der Gremien jedoch an, wenn sich ein veränder-
ter oder neuer Beratungsbedarf ergibt. 
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18. Macht das Bundesministerium die jeweiligen Beiträge der Expertengremien
öffentlich, und falls ja, wo?

Die Beiträge der Expertengremien (Gutachten, Berichte etc.) werden auf der 
Homepage des BMBF oder dem Internetauftritt des jeweiligen Gremiums veröf-
fentlicht. Weitere Öffentlichkeitsmaßnahmen variieren je nach Einzelfall. 

19. Hält das Bundesministerium es zum Nachweis der Nützlichkeit oder aus an-
deren Gründen für sinnvoll, für Referentenentwürfe aus dem eigenen Haus
einen „legislativen Fußabdruck“ bezüglich der Beiträge ihrer eigenen Exper-
tengremien einzuführen?

Die Bundesregierung tritt für ein offenes und transparentes Regierungshandeln 
ein. Unter anderem hat das Bundeskabinett am 15. November 2018 zur Erhöhung 
der Transparenz im Gesetzgebungsverfahren beschlossen, Gesetz- und Verord-
nungsentwürfe (Referentenentwürfe) jeweils spätestens mit Kabinettbeschluss zu 
veröffentlichen. Darüber hinaus veröffentlichen die Bundesministerien Entwürfe 
für Gesetze im Rahmen ihres jeweiligen Internetauftritts. Vorgenommene Ände-
rungen sind daher transparent nachvollziehbar. Eingegangene Stellungnahmen 
von beteiligten Verbänden werden ebenfalls veröffentlicht, sofern diese einer 
Veröffentlichung nicht widersprechen. 

Im Übrigen wirken Expertengremien je nach Auftrag und Mandat in der Regel 
nicht unmittelbar auf den Gesetzgebungsprozess ein, insofern kann auch die 
Frage nach der Sinnhaftigkeit der Erfassung von deren Arbeitsergebnissen in 
Richtung eines „legislativen Fußabdrucks“ im Sinne der Frage nicht pauschal be-
urteilt werden. Nach Abschluss des Willensbildungsprozesses innerhalb der Bun-
desregierung ist der Gesetzgebungsprozess zudem nicht mehr alleinige Zustän-
digkeit der Exekutive. 

20. Nach welchen Kriterien entscheidet das Bundesministerium, ob es die Emp-
fehlungen seiner Expertengremien aufgreift?

Das BMBF nimmt die Empfehlungen stets vollumfänglich zur Kenntnis und ver-
wertet sie je nach fachlichem Anknüpfungspunkt einzelfallbezogen. 

21. Welcher Betrag im Bundeshaushalt 2019 ist für die Arbeit der an das Bun-
desministerium und die nachgeordneten Bundesbehörden angegliederten
Expertengremien bereitgestellt bzw. für diese Legislaturperiode geplant?

Sofern Haushaltsmittel für Expertengremien eingeplant sind, werden diese in der 
Regel als Bestandteil der Programmmanagementkosten in den jeweiligen Fachti-
teln veranschlagt. Die Programmmanagementkosten werden im Einzelplan 30 
ausgewiesen. Darüber hinaus sind im Titel 3012/526  02 im Jahr 2019 
20 000 Euro für Beratungsgremien mit übergreifenden förderpolitischen Themen 
veranschlagt. 

22. Welcher Betrag im Bundeshaushalt 2019 ist für die Öffentlichkeitsarbeit der
an das Bundesministerium und die nachgeordneten Bundesbehörden ange-
gliederten Expertengremien bereitgestellt bzw. für diese Legislaturperiode
geplant?

Für die Öffentlichkeitsarbeit von Expertengremien wurden im Einzelplan 30 für 
das Jahr 2019 keine Haushaltsmittel veranschlagt.
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